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WAS WOLLEN WIR?WAS WOLLEN WIR?

 Information Schwangerer mit Risiken für das Ungeborene Information Schwangerer mit Risiken für das Ungeborene

 Frühgeburt

 Mehrlinge Mehrlinge

 Fehlbildungen

 Mütterliche Erkrankungen Mütterliche Erkrankungen
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DIE NATUR DENKT NICHT IN SPRÜNGENDIE NATUR DENKT NICHT IN SPRÜNGEN

 ELBW infant < 1500 ? ELBW infant < 1500 ?
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NACHSORGEDATENNACHSORGEDATEN

 Testung mit korrigierten 24 Monaten Testung mit korrigierten 24 Monaten

 Bald verpflichtend

 Soll von (Aqua) überprüft werden Soll von (Aqua) überprüft werden

 Wie??

 Keine patientenidentifizierende Nummer Keine patientenidentifizierende Nummer

 Schwangere werden in Zentren verlegt, Nachsorge erfolgt optimal

heimatnahe

 Eltern können zur Nachsorge nicht gezwungen werden

 24 Monate Bayley Testung unbeliebt, weil eine „Note“ entsteht
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ICH WOHNE IN MÜNCHEN STADTMITTE (MAISSTR)ICH WOHNE IN MÜNCHEN STADTMITTE (MAISSTR)

Level 2
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MÜNCHEN ALS BEISPIELMÜNCHEN ALS BEISPIEL

 6 neonatale Intensivstationen in Geburtskliniken

 2 Universitäten (LMU & TU)

 5 Neonatologien

 3 in der LMU 3 in der LMU

 2 in den beiden Frauenkliniken

 IS 2600 Geburten GH 1800 Geburten IS 2600 Geburten GH 1800 Geburten

 In der Kinderklinik: zuverlegte komplexe Kinder aus ganz

Bayern/Deutschland + eigene aus den beiden NeonatologienBayern/Deutschland + eigene aus den beiden Neonatologien

 Bis 2012 jeweils eigene „Kennzahl“ . d.h.

 1. viele „outborn“ mit Doppelzählung für Bayern 1. viele „outborn“ mit Doppelzählung für Bayern

 2. ev. Doppelt- bis Dreifachzählung eigener FG

 Aqua 5 Jahreszahlen also erst ab 2017 korrekt, aber weiterhin

outborn Problem bes. NEC & ROP
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 Fallzahl: 2. Platz Fallzahl: 2. Platz

 Behandlungsroutine: 2. Platz

 Überleben: 16. Platz Überleben: 16. Platz

 Überleben ohne... (schwere Probleme). 75. Platz
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WEM „GEHÖREN“ KOMPLIKATIONEN VERLEGTERWEM „GEHÖREN“ KOMPLIKATIONEN VERLEGTER
KINDER?

Zentrum
AA

Level 1
Patient 1
 900 g GG
 NEC LT10


Patient 2
 900 g GG
 Sofort verlegt


 NEC LT10
 ROP 8 Wo

 Sofort verlegt
 NEC LT10
 ROP 8 Wo

Klinik B
Level 1

Klinik C
Level 2
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WAS MACHEN WIR?WAS MACHEN WIR?

 Information Schwangerer mit Risiken für das Ungeborene Information Schwangerer mit Risiken für das Ungeborene

 Frühgeburt < 1500g

fehlerhaft und unverständlichfehlerhaft und unverständlich

 Mehrlinge - nein

 Fehlbildungen - nein Fehlbildungen - nein

 Mütterliche Erkrankungen - nein
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WAS WOLLEN SCHWANGERE ……………WISSEN?WAS WOLLEN SCHWANGERE ……………WISSEN?

Wo entbinde ich ..Wo entbinde ich ..

möglichst spät!möglichst spät!

Schwangerschaftsverlängerung wird als Qualitätsmerkmal nicht erfasst !!!
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